
 

Sortenbeschreibung 

 

Löschnig Marille 
(Schafsberg Marille) 

 
Sortengruppe:   Flachmarillen 
 
Heimat und Verbreitung: Die Sorte wurde erstmals 19 48 unter dem 

Namen Schafsbergmarille beschrieben. Die 
Sorte ist als Zufallssämling in Wien um das Jahr 
1925 entstanden. Sie ist auf dem Schafsberg in 
Wien verbreitet. 
Wahrscheinlich handelt es sich um einen 
Zufallskreuzung der Ambrosia mit der Kremser 
Marille. Im Jahr 1948 wurde die Sorte von der 
Gartenbaugesellschaft in „Löschnig – Marille“ 
umbenannt. 

 
Eigenschaft der Frucht: Groß, Feinwollig, gelb, zur  Hälfte gerötet. 

Fleisch ist fein, sehr saftig, Geschmack süß, 
säurearm, zart gewürzt. 

 
Reifezeit:  Anfang Juli 
 
Eigenschaft des Baumes: sehr frosthart und fruchtba r. 


